
 
 
 

                                                                    

 
 
 
 

In der Oberlinschule werden Kinder und Jugendliche in erschwerten Lebenslagen 
unterrichtet und in ihrem Lebensalltag unterstützt. Ein Team aus engagierten 
Lehrkräften will ihren Lebensmut stärken und ihre Eigenverantwortung fördern. 
Schülerinnen und Schüler, die aufgrund von Verhaltensauffälligkeiten oder 
Schwierigkeiten in der sozialen Interaktion an allgemeinbildenden Schulen nicht 
ausreichend gefördert werden können, erfahren hier eine Weggemeinschaft auf Zeit. 
Die Aufarbeitung von Lernrückständen und die Entwicklung der Persönlichkeit werden 
durch eine individuelle Betreuung in kleinen Klassen unterstützt.  
 
Unsere Schülerinnen und Schüler lernen, ihre Leistungsfähigkeit realistisch 
einzuschätzen. Die Eltern und Erziehungsberechtigten werden als Partner in den 
Schullalltag integriert. Wichtig ist zudem die enge Zusammenarbeit mit allen an der 
Erziehung und Bildung des Kindes beteiligten Menschen und Institutionen. Grundlage 
für das Lernen ist die persönliche Beziehung der Schüler/innen zur Lehrkraft. Diese 
persönliche Beziehung stärkt den Lebensmut der jungen Menschen, fördert die 
Eigenverantwortung und vermittelt Verlässlichkeit sowie Sicherheit. Gemeinsame 
Projekte, Unternehmungen oder Feste tragen zum Erleben einer guten 
Klassengemeinschaft bei.  
 
Besondere Unterrichtsinhalte: 
 

 Tiergestützte Pädagogik (Schulhund/Reittherapeutische Angebote) 

 Kunstpädagogische und kunsttherapeutische Angebote in unserem Kunstatelier 

 Musikunterricht durch Schulbandprojekte 

 „Raufen nach Regeln“ als Unterrichtsfach 

 Bikepool: eine Radwerkstatt als berufsvorbereitende Maßnahme 

 Kooperationsprojekt mit der Deutschen Verkehrswacht: Verkehrsübungsplatz 

 Waldklassenzimmer: MINT Fächer mitten in der Natur 
 
 
 


